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Ansehen. Der_ allzu früh verstorbene Oberbürgermeister

Schomburg verwendet sıch scnon kurz nach seinem Amtsantrit

in den zwanziger Janren tatkräftig für die Aufhebung der

Diskreminiesrung Murhards. Der unerschrockene Volksmann,
Le =&gt;

der unermüdliche Forderer einer repräsentativen Verfassung

der Schöpfer der liberalen hessischen Gemeindeordnung, der

langjährige Präsident der Ständeversammlung, der ständig

auf Bildung der Jugend wieüies Bürgertums bedacht ist,

Schomburg, der dem surfürsten so verhaßt ist, daß er späte

demTocen das Sterbegeläut verwehrt, das 1s% der rechte

s. 23. Kap.D, Gesprächspartner für MurnardBC Ye

K. Schomburg I a a | .

Es bleibe nicht unerwähnt, daß Karl Murhard auch aus. der

damaligen Kasseler Kinstlerschaft manchen anerkannten 5

Mann in das “urhardsche Haus gebeten hat, daruntersind

auch manche Freimaurer gewesen.

Da trifft den hochangesehenen und verdienten Mann noch

einmal ein schwerer politischer Schlag, der selbst diese

Tätigkeit im Stillen unmöglich macht und die versönlich

schwersten vpfer von Murhard verlangt: Murhard wird erneut

von der kurhessischen Regierung inhaftiert.


